
 

 

 
 

Regierungsratsbeschluss vom 27. September 2016  

 

 Nr. 2016/1701  

Vernehmlassung zur neuen Verordnung über die Verwendung von schweizerischen 

Herkunftsangaben für kosmetische Mittel 

Schreiben an das Eidg. Institut für Geistiges Eigentum, Bern 

  

1. Erwägungen 

Die Direktorin des Eidgenössischen Instituts für Geistiges Eigentum IGE hat die Kantone zur Ver-

nehmlassung zur neuen Verordnung über die Verwendung von schweizerischen Herkunftsan-

gaben für kosmetische Mittel eingeladen.  

2. Beschluss 

Auf Antrag des Volkswirtschaftsdepartementes wird die Stellungnahme an das Eidg. Institut für 

Geistiges Eigentum beschlossen. 

 

Andreas Eng 

Staatsschreiber 

  

Beilage 

Schreiben an das Eidg. Institut für Geistiges Eigentum vom 27. September 2016 

Verteiler 

Volkwirtschaftsdepartement (2; GK 4104) 
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